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Aufgabe 34.

a) Die Liouville–Zahlen bilden eine überabzählbare Teilmenge von R.

b) Die Liouville–Zahlen (L) bilden eine Menge vom Lebesgue–Maß Null, d.h. zu
jedem ε > 0 gibt es abzählbar viele abgeschlossene Intervalle, deren Vereinigung
L umfasst, und deren Gesamtlänge < ε ist.

Aufgabe 35.

Für n = pk1
1 . . . pk`

` (kanonische Zerlegung) sei f(n) durch k1 . . . k` definiert, f(1) := 1.
Beh. Für σ = Res > 1 gilt

∑
n

f(n)n−s = ζ(s) ζ(2s) ζ(3s)
(
ζ(6s)

)−1
.

Beweisen Sie die Aussage zumindest formal.

Aufgabe 36.

Sei a1 = 2, an+1 = 2an (n ≥ 1).
Zeigen Sie, dass

α =
∞∑

n=1

a−1
n

Liouville–Zahl, also transzendent ist.


